
Madet< Tattoo & Piercing 
Einverständniserklärung für Piercings bei Minderjährigen 

Bei Jugendlichen zwischen 14 und 16 Jahren ist nach §224, 228 StGB die Anwesenheit mindestens eines 
Erziehungsberechtigten erforderlich, außerdem die schriftliche Einverständniserklärung des zweiten 
Erziehungsberechtigten, sollte dieser nicht beim piercen anwesend sein. 

Hiermit erlaube ich,(Name, Vorname) ______________________________________________________ 
 

Geburtsdatum: ________________  Geburtsort: _______________________ 
 

Straße, PLZ, Ort: __________________________________________________ 
 
Rechtsgültige Lichtbildausweis oder Führerschein Nr: _____________________ 
 
meinem Sohn/meiner Tochter (Name, Vorname) _____________________________________________ 

 
Geburtsdatum: ________________  Geburtsort :_______________________ 
 

Straße, PLZ, Ort: __________________________________________________ 
 
Rechtsgültige Lichtbildausweis Nummer: _______________________________ 

sich bei Madet Tattoo, Schmittstrasse 57, 55411 Bingen, folgendes Piercing stechen zu lassen: 

________________________________________________  Anzahl:________ 

 

Ort, Datum: _______________________ Unterschrift: _____________________ 

Eidesstattliche Erklärung der/des Erziehungsberechtigten 

Hiermit erkläre ich, dass ich die/der Erziehungsberechtigte der oben genannten minderjährigen Person bin und 
diese Einverständniserklärung in Besitz meiner geistigen Kräfte mit bestem Wissen und Gewissen wahrheitsgemäß 
ausgefüllt und unterschrieben habe. Tanten, Onkel, Bruder, Schwester und/oder andere Verwandte sind keine 
erziehungsberechtigen Personen. Falsche eidesstattliche Angaben stellen eine Straftat dar. 

Ort, Datum: __________________________ Unterschrift: ___________________________________ 

Eidesstattliche Erklärung der/des oben genannten Minderjährigen 

Hiermit erkläre ich, dass ich die/der Erziehungsberechtigte der oben genannten minderjährigen Person bin und 
diese Einverständniserklärung in Besitz meiner geistigen Kräfte mit bestem Wissen und Gewissen wahrheitsgemäß 
ausgefüllt und unterschrieben habe. Tanten, Onkel, Bruder, Schwester und/oder andere Verwandte sind keine 
erziehungsberechtigen Personen. Falsche eidesstattliche Angaben stellen eine Straftat dar. 
Mir ist bewusst, dass ich ab dem vollenden des 14. Lebensjahr strafmündig bin. 

Ort, Datum: __________________________ Unterschrift: ___________________________________ 

 


